
(ßaitböie, ©erbergen, QBirticbaften unb Cafés. 409

 

üblenboriter $übrbaus (leb. 748 bis 752), belegen an ber 86britraße unb ber Qlußen=

alitet, (Eigentümerin Qlktiengeiellicbaft bes $äbrbauies auf ber üblenborit. €Die anlage enthält

außer Dem 913irtßhaftsbetrieb kleinere ißirticbafts= unb Ron5ertiäle, ißintergarten‚ Q3eranben,

$errafien, Ron5ertgarten, 9)?uiiktempel uim. Sn ben Dhergeicbofien finb einige (5aft5innner

unb Die QBobnungen für M5 ®ienitperfonal untergebracht. 5)a5 (Bebäubeiit als ‘Bu3bau

bergeftellt, Die SBaukoiten betrugen runb 700000 9)lark. Sm 3abre 1913/14 als 11m= unb
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‘21bb. 748. üblenborfter 8öbrbaus, (ßrunbriß.

  
€nneiterungsbau einer älteren %lnlage von Den ercbitekten $. @. Qtambaß unb EIB. 50llafie,

55— 53. Ql., unter 9)?itmirkung von ‘ll. ®iepenbrock für Die 3nnengeftaltung, errichtet.

‘Hliterpanillon (‘2Ibb. 753 bis 756), @afé, belegen am ‘21lten Sungfernitieg, vom liferranbe

ber %innenaliter au5 in bteie binetngebaut. (Eigentümerin Qlliterpauillon=®. m. b. 35. im Sabre

1013/14 an—C5telle eines älteren, nollitänhtg abgebrochenen ®ebäube5 neu erbaut. 59a5 ®ebäube

e““)iilt außer bem Q)3trticbaftsbetrieb irn Relier eine eigene Ronbitorei unb einen Q3illarbiaal,

1“1 Grbgeicboß größere unb kleinere @aféröume, geicblofiene fl3eranben unb große 23alkone.

Sie <llußenfeiten be5 35auies iinb in rbetniicbem Suffitein, bte ®eiimie in @ottaer 6anbitetn

bergeitellt. {Die Q3aukoiten betrugen runb 1000000 932ark. ercbitekten 3. @. ‘Ratnbaß unb

Q13-58011afie‚ %. SD. 91.


